
gegen Unterdrückung 
im Namen der Ehre

Dass Hasnain Kazim als Journalist hasserfüllte Leserpost bekommt, ist leider keine 
Seltenheit – zumal er über heikle Themen schreibt und einen fremd klingenden  
Namen trägt. Überraschend ist jedoch seine Reaktion auf diese Zusendungen.  
Statt die Ergüsse der Wutbürger einfach wegzuklicken, antwortet er den Briefschreibern 
schlagfertig und witzig, woraus sich immer wieder erhellende Dialoge ergeben.  
Er entlarvt die Absurdität der Anfeindungen und zeigt, dass man sich nicht von  
Wut und Hetze einschüchtern lassen muss, sondern selbstbewusst und humorvoll 
seinen Standpunkt vertreten kann.

Mit der Lesung aus seinen Büchern („Post von Karl-Heinz“ und „Auf sie mit  Gebrüll“) 
gibt er eine dringend benötigte Anleitung für all die Diskussionen, denen wir sonst 
lieber aus dem Weg gehen – und ist dabei auch noch sehr unterhaltsam. 

Im Anschluss an die Veranstaltung erhalten sechs junge Männer 
aus unserem HEROES-Projekt ihr Anerkennungs-Zertifikat.
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Hasnain Kazim, 
 Journalist und Buchautor

Hasnain Kazim, 1974 als indisch-pakistanischer 
Einwanderer in Oldenburg geboren, lebt als 
freier Autor in Wien. Als studierter Politik-
wissenschaftler schlug er eine journalistische  
Karriere ein und schrieb u. a. für das dpa Süd-
asienbüro Dehli, für Zeitonline und arbeitete  
als Auslandskorrespondent für den Spiegel.  
Für seine Berichterstattung wurde er als  
„Politikjournalist des Jahres“ geehrt und 2009 
mit dem „CNN Journalist Award“ ausgezeichnet.


